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Kosten 
 
Die Kosten des 6-Tage-Einzel-Intensiv- 
Kurses betragen 4.500 Euro mit, 2.500 Euro 
ohne tierexperimentelle Ausbildung.

Sie beinhalten die Ausbildungskosten am tierex-
perimentellen Zentrum, an der Gastklinik und 
die Kosten für das zweimalige Coaching an der 
Heimatklinik. 

Kosten für Anreise, Übernachtung und Verpfle-
gung müssen selbst getragen werden. Hotel- oder 
preiswerte Zimmer am Klinikum während des Kurs- 
aufenthaltes können über uns vermittelt werden.

Laparoskopisches Spektrum der Klinik für Urologie und 
Kinderurologie

Erwachsene
Partielle Nephrektomie, nervenerhaltende Prostatektomie, 
(Tumor-) Nephrektomie, Pyeloplastik, Pyelolithotomie und 
Steinentfernung, Nierenzystenmarsupoalisation, Anlage von 
Ureterhautfisteln, Ureterneoimplantation, Lymphadenekto-
mie, Kolposakropexie, Lymphozelen-Fensterung, Adrenalek-
tomie, Ureterotomie und Steinentfernung, Fistelverschluss 
(bei vesico-intestinaler oder vesico-vaginaler Fistel), Ab-
tragung eines Harnblasendivertikels, Varikozelenoperation, 
Ureterolyse (ggfs. mit Intraperitonealisierung), Nephropexie, 
Narbenhernienplastik (ggfs. mit Netzimplantation), Nieren-
tumorbiopsie, Single-Port-Eingriffe, Autotransplantation der 
Niere, Kolposuspension (Burch), CAPD-Katheterimplantation

Kinder
Pyeloplastik, Orchidopexie, Antirefluxplastik, Pyelotomie und 
Steinentfernung, Heminephrektomie, (Tumor-) Nephrektomie

Information oder Terminvereinbarung:
 – Chefarzt Priv.-Doz. Dr. med. habil.  
Olaf Reichelt 
olaf.reichelt@helios-gesundheit.de

 – Oberarzt Abbas Hidayat Mohammed 
abbas.mohammed@helios-gesundheit.de

www.helios-gesundheit.de



Ausbildungskonzept

Der Kurs fokussiert primär auf die mini-
mal-invasive Nierenchirurgie mit dem Ziel 
der laparoskopischen Nephrektomie. 

Prinzipiell werden aber für Interessierte und Fort-
geschrittene nahezu alle im Spektrum genannten 
Eingriffe zur Schulung (ggf. mit Modifizierung des 
Ausbildungsplans) angeboten.

Der Kurs besteht aus 4 Schritten:

1. Pelvitrainer-Autodidaktik
Dazu werden selbständige Übungen am Pelvitrai-
ner  von wenigstens 50 Stunden über ca. 2 bis 3 
Monate empfohlen. Anleitungen dazu findet man 
beispielsweise bei Katz R.: „Methods of Training 
Using PelvicTrainers“ Current Urology Reports 
2006, 7: 100-106.

Im Vordergrund sollten Nahtübungen stehen (ins-
bes. abnehmende Nadelgrößen bzw. Fadenstär-
ken, Wechsel der Führungshand, Knotentechnik). 
Der Lernerfolg  dieses Schrittes wird vor Ort in 
der Klinik für Urologie und Kinderurologie in Aue 
beurteilt.  

Die erfolgreiche Absolvierung des Schrittes 1 ist  
Voraussetzung für die weitere Ausbildung. 

2. Tierexperimentelle Ausbildung
Für laparoskopische Anfänger erfolgt eine 10- 
stündige Einzel-Intensivschulung  am Tiermodell 
(Schwein) an den tierexperimentellen Zentren 

Wendisch-Rietz (Brandenburg) oder Beichlingen 
(Thüringen). 

Anreisetag ist in der Regel der Sonntag, erster
Ausbildungstag der Montag.

3. Operative Schulung in der Klinik für Urologie   
 und Kinderurologie Aue
Unmittelbar an die Schulung am Tiermodell an-
schließend, werden dienstags bis freitags in der 
Regel zwei laparoskopische Eingriffe täglich (so 
selbständig wie möglich) durch den Kursteil-
nehmer als Operateur unter unserer Anleitung 
vorgenommen.

4. Operatives Coaching an der Heimatklinik
Im Anschluss an die o.g. 5-Tage-Intensiv-Schu-
lung werden zwei laparoskopische Eingriffe an der  
Heimatklinik durch unsere erfahrenen Operateure 
assistiert. 

Liebe Kolleginnen  
und Kollegen, 
 —
ein größeres und bestens bekanntes Problem 
unseres Faches besteht in der Lehre minimal- 
invasiver Operationstechniken. Obwohl seit 
Jahren externe und praktisch orientierte Wei-
terbildungsveranstaltungen angeboten werden, 
gelingt damit der für die Teilnehmer wichtige 
Schritt in die operative Eigenverantwortlich-
keit nur selten. Verschärft wird diese Situa- 
tion durch die bemerkenswerte Dynamik, mit 
der sich laparoskopische Eingriffe in den letzten 
Jahren in der operativen Urologie durchgesetzt 
haben und offene Operationen verdrängen – 
ohne sie eben in jedem Fall ersetzen zu können.

Aus diesem Grund wollen wir das klassische 
Konzept des Laparoskopiekurses verändern, 
indem wir die Ausbildung individualisieren  
und intensivieren. 

Unser Ziel ist es, die operative Eigenständig-
keit für den vermittelten Eingriff deutlich zu 
erhöhen.

Ich wünsche Ihnen dazu viel Erfolg.

Priv.-Doz. Dr. med. Olaf Reichelt 
Chefarzt der Klinik für Urologie und Kinderurologie

Voraussetzungen zur Teilnahme
– Nachweis grundlegender manueller Fertigkeiten am Pelvi-

trainer durch erfolgreiche Demonstration am Pelvitrainer 
in Aue nach Terminvereinbarung

– Instrumentelle Voraussetzungen zur Laparoskopie an der 
Heimatklinik (Coaching)


